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Mit Bahnen und Bussen unterwegs 
3.Jahrgangsstufe 

Wir planen einen Wochenendausflug- der VGN bringt uns ans Ziel 
Die Schüler erfahren, dass der öffentliche Nahverkehr auch für die eigene Freizeitplanung sehr 

attraktiv sein kann. 
 

Unterrichtsziele dieser 
Lerneinheit: 

1. Die Schüler wählen mit Hilfe der Freizeittipps des VGN ein lohnendes
Ziel für die ganze Familie aus. 
2. Sie erfahren, dass sie mit der Familie sehr günstig im gesamten 
Verbundgebiet unterwegs sein können. 
3. Sie planen die Route selbstständig zum Zielort und zurück. 

Materialien im Überblick: 1. C3.1 Folienvorlage farbig: VGN Freizeit auf allen Linien 
2. C3.2 Folienvorlage farbig: Fahrkartenautomat VAG-VGN mit 
Bedienungsanleitung 
3. C3.3 Folienvorlage farbig: Fahrkartenautomat VGN-DB 

 
 

Unterrichtsverlauf/Inhalt methodische Hinweise/Unterrichtsmaterial 
Motivationsphase/ Problemstellung: 
 
Thema: Freizeitmöglichkeiten in unserer 
Nähe! 
 
Die Kinder stellen verschiedene Möglichkeiten 
vor, die sie bereits kennen und informieren die 
Klasse darüber. 
 
Welche Ziele lassen sich mit öffentlichen 
Verkehrsmitteln erreichen? 
Was ist zu tun, wenn wir einen 
Wochenendausflug mit öffentlichen 
Verkehrsmitteln planen? 

 
 
Hier empfiehlt sich ein Rückgriff auf die 
Klassenkartei zum Thema „Freizeit“, die in den 
Lerneinheiten der 2. Klasse angelegt wurde. 
 
 

 
 

Teilschritt 1: 
 
Die Schüler wählen ein lohnendes Ziel für 
den geplanten Familienausflug aus. 
 
Die Schüler bearbeiten am besten einen 
Teilbereich, wählen dann für ihre Familie aus 
und tragen die notwendigen Informationen 
zusammen. 
 
Es gibt: Erlebnistage, eine Fülle von 
Wandertipps, Freizeitlinien und Freizeitlinien mit 
Fahrradanhänger. 
 
Eine Grundsatzentscheidung, die der 
Familienrat treffen muss, ist die Art des 

 
 

Das komplette Angebot an Freizeittipps ist im 
Internet unter www.vgn.de/freizeit/  zu finden; 
natürlich erhalten Sie es auch in gedruckter Form in 
den Kundenbüros und Verkaufsstellen der 
Verkehrsbetriebe. 
 

 

http://www.vgn.de/freizeit
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geplanten Ausflugs: Wanderung, Besichtigung 
oder Fahrradtour. Kombinationen schließen 
sich natürlich nicht aus. Die Schüler 
besprechen das mit ihren Eltern und treffen 
dann eine Entscheidung auf Grund des 
vorliegenden Materials. 
Ergebnissicherung: 
 
Die Schüler präsentieren für jeden 
Ausflugstypus ein Fahrtziel und stellen die 
Unternehmung den Mitschülern mündlich vor 
(„Was mich am meisten interessiert...“) 

 
 

Sammeln der Fahrtziele und Informationen an der 
Seitentafel 
 

 
 

Teilschritt 2: 
 
Die Schüler informieren sich und 
entscheiden dann, welche Fahrkarte die 
günstigste ist. 
 
Erste Phase: 
Der VGN -Plan „Freizeit auf allen Linien“ wird 
aufgelegt, das individuelle Fahrziel zugeordnet. 
 
Aufgabenstellung: Welche Fahrkarte brauchen 
wir? 
 

• Wie viele Personen sind wir? 
• Haben wir Fahrräder dabei und/oder 

einen Hund? 
• Welche Tarifstufe brauchen wir 

(abhängig von der Entfernung)? 
• Wollen wir einen oder zwei Tage 

unterwegs sein? 
• Wir sind eine Gruppe von Menschen. 

Gibt es einen Fahrschein, mit dem alle 
zusammen günstiger fahren? 

 
Variante 1: Tagesticket Plus 
Das Tagesticket gilt für 1 – 6 Personen (max. 2 
über 18 Jahre) und einen Hund und 2 
Fahrräder anstelle von 2 Personen. 
 
Variante 2: Bayern-Ticket 
Bei Entfernungen, die über das VGN -Gebiet 
hinausgehen, ist das „Bayern-Ticket“ eine 
sinnvolle Möglichkeit (für 5 Personen 1 Tag 
Gültigkeit), nicht  nur bei der Bahn/DB – 
sondern auch für VGN -Verkehrsmittel. 

 
 
 
 
 
 
 
C3.1 Folienvorlage farbig: VGN -Plan „Freizeit auf 
allen Linien“ 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
mehr unter www.vgn.de/produkte/tagesticket/plus/  
 
 
 
 
Informationen im Internet: 
http://www.bahn.de/d_regional/view/bayern/bahnan

gebote/bayernticket.shtm

http://www.vgn.de/produkte/tagesticket/plus/
http://www.bahn.de/d_regional/view/bayern/bahnangebote/bayernticket.shtm
http://www.bahn.de/d_regional/view/bayern/bahnangebote/bayernticket.shtm
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Zweite Phase: 
Jetzt kann der Fahrpreis für beide Varianten 
errechnet werden. 
 
Das Tagesticket gibt es nun aber in vier 
verschiedenen Tarifstufen. 
 
Am einfachsten lässt sich die Tarifstufe am 
nächsten Fahrkartenautomaten ermitteln: Wir 
suchen das Fahrtziel und erfahren die 
Tarifstufe, 
.... indem wir ablesen: Fahrkartenautomat VAG-
VGN, 
 .....indem wir die Kennziffer für das Fahrtziel 
eingeben: Fahrkartenautomat VGN-DB  

 
Wenn jemand in der Familie eine Mobi -Card 
besitzt, gelten besondere Bedingungen. 
Zur Vereinheitlichung gehen wir davon aus, dass 
alle Familienmitglieder für den Ausflug eine  
Fahrkarte brauchen. 
 
 
C3.2 Folienvorlage farbig: Fahrkartenautomat 
VAG-VGN 
C3.3 Folienvorlage farbig: Fahrkartenautomat         
VGN-DB 
 

Ergebnissicherung: 
 
Die Schüler zeigen in der konkreten Umsetzung 
der einzelnen Schritte für ihr jeweiliges 
Fahrtziel, dass sie in der Lage sind, den 
richtigen Fahrschein auszuwählen 

 
 
Wir wollen am Samstag und am Sonntag unterwegs 
sein: Das Tages Ticket Plus hat den Wochenend-
Bonus, am Samstag gekauft, ist der Sonntag mit 
drin! 

 
 

Teilschritt 3: 
 
Sie planen die Route für ihr individuelles 
Ziel. 
 
Die Schüler planen z.B. mittels der neu 
eingerichteten Freizeitlinien des VGN oder 
anderer Freizeittipps mit Fahrplanangeben. 
 
Der VGN bietet: 20 Regionalbahnlinien mit 
Wochenendverkehr, über 20 
Regionalbuslinien, darunter 7 eigens 
eingerichtete Freizeitbuslinien, davon zur Zeit 
vier mit Fahrradanhänger (F 3, F 6, F 7). 
 
Die Schüler erarbeiten sich den 
Familienausflug anhand der Fahrpläne. Der 
VGN bietet im Internet Informationen unter 
www.vgn.de oder mit der Broschüre „VGN – 
Freizeitlinien“. 
Diese enthalten auch noch zusätzliche 
Informationen zu Übernachtungen, 
Einkehrmöglichkeiten und Unternehmungen. 
So kann jedes Kind, natürlich mit Hilfe der 
Familie, sein Freizeitprogramm 
zusammenstellen. 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
C3.1 Folienvorlage farbig: VGN -Plan „Freizeit auf 
allen Linien“ als Broschüre erhältlich in allen 
Kundenbüros und Verkaufsstellen der 
Verkehrsbetriebe. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

http://www.vgn.de/
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Ergebnissicherung: 
Besonders gelungene Ausflüge der Klasse 
präsentieren lassen und an der Seitentafel die 
Arbeiten aller Kinder im Ergebnis festhalten 
(Ausstellung). 

 
Ausstellung im Klassenzimmer 
Vielleicht gibt es ja auch Fotos von 
einem erlebnisreichen Ausflug. 
 

 
 

...und sonst:  Grundwissen zum öffentlichen Nahverkehr sollte    
bereits in der 2.Jahrgangsstufe eingeübt worden sein. 
Siehe dazu die entsprechenden  
Unterrichtsmaterialien. 

allgemeine Hinweise: Zur Auswahl der Ausflugsziele bietet sich das 
Internetportal des VGN mit vielen Freizeittipps und 
konkreten Hilfen bei der Streckenplanung an: 
www.vgn.de/freizeit  
(Fahrplan- und Tarifservice auch telefonisch: 
VGN Info-Telefon: 0911/270 75 99) 
Fahrplanservice SMS: 0175/43 43 888 
Fahrplanservice WAP: Handy wap.vgn.de 
Alle Ausflugstipps sind auch gedruckt erhältlich! 
Kostenlos anfordern unter: 
Fax: 0911/270 75 50  
Telefon: 0911/270 75 0 
Verkehrsverband Großraum Nürnberg 
Rothenburgerstasse 9  
90443 Nürnberg 

 

http://www.vgn.de/Freizeit
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